
Lehrerdank: Alfons Gerstmaier (Latein) u. Werner Jung (Mathematik), 

Deutsch-Orden-Gymnasium Bad Mergentheim, 80er Jahre 

Zwei Lehrern möchte ich danken, der eine lebt leider nicht mehr, der andere erfreut 

sich hoffentlich noch bester Gesundheit.  

Beide unterrichteten am Deutsch-Orden-Gymnasium in Bad Mergentheim, beide 

hatte ich sie in der Oberstufe in den früher achtziger Jahren.  

Alfons Gerstmaier erschien uns immer ein bisschen wie aus der Zeit gefallen  mit 

seiner Liebe zu Latein und besonders zu Seneca. Aber er verstand es, uns die 

Sprache nahezubringen und sie sogar zu meinem Lieblingsfach werden zu lassen. 

Ich sehe ihn noch vor mir, wie er - stets korrekt gekleidet in Anzug und Krawatte - mit 

uns bedächtig und beharrlich gleichermaßen etwa Deklinationen und Konjugationen 

durchnahm. Latein, das wird für mich immer mit Alfons Gerstmaier verbunden sein.  

Das Fach des anderen Lehrers mochte ich dagegen gar nicht. Mathematik, iiiih! 

Werner Jung, unüberhörbar aus der Mannheimer Gegend, hatte jedoch solch einen 

unschlagbaren Humor, dass fast jede Stunde zum Vergnügen wurde. Er strahlte eine 

unfassbare Ruhe aus, dazu sein Witz, sein schelmisches Grinsen – ich glaube, es 

gab niemanden, der ihn nicht mochte. Kürzlich habe ich ihn zufällig mal 

wiedergesehen. Seine Haare sind grau geworden, doch seinen Spitzbubencharme 

hat er sich zum Glück bewahrt.  

 

Sabine Küssner-Holroyd, geb. Küssner 


